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SV Blau-Weiss Oedekoven 1926 e.V.
spendet an AKDH
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Am 10. Dezember 2022 fand am
Sportplatz am Birkenweg in Alf-
ter-Oedekoven ein Glühwein Tref-
fen statt. Hier konnten 500 Euro
eingenommen werden, die einem
sozialen Zweck zugeführt werden
sollten.
Beim Jugendturnier am 18./20.
Mai wurden Lose für eine Tombo-
la des REWE Centers Alfter-Oede-
koven verkauft, wo ebenfalls 500
Euro eingenommen wurden.
Am 12. August konnten die Schecks
im REWE Center Alfter Oedekoven
von Marktleiterin Jennifer Kattwin-
kel, REWE Center Mitarbeiterin
Karin Jüliger und dem Geschäfts-
führer des SV Blau-Weiß Odekoven
1926 e.V. Michael Behrendt an Frau
Angela Dröge vom Ambulanter Kin-
der- und Jugendhospizdienst Bonn
übergeben werden.
Im Verein SV Blau-Weiß Oedeko-
ven 1926 e.V. sind über 500 Mit-
glieder in verschiedenen Bereichen
aktiv (z.B. im Breitensport mit El-
tern-Kind-Turnen, Kinderturnen,
Tischtennis, Seniorengymnastik,

Fortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung Titelseite

Herzsportgruppe und ein großer
Teil im Fußball mit Jugend, Da-
men und Herren). Hier sind alle
willkommen und neben dem Sport
soll auch das soziale nicht auf der
Strecke bleiben. Somit freuen wir
uns wieder eine Einrichtung in Ih-
rer Arbeit unterstützen zu kön-
nen, denn auch unser Verein lebt
von Spenden, Sponsoren, um den
gewaltigen Kostenaufwand bewäl-
tigen zu können. Wer Interesse
an einer Unterstützung des Verei-
nes BWO in Form von Werbung,
Spenden, Aktiver Mitarbeit V, der
kann sich gerne an den Vorstand
des Vereines wenden.
Mehr Infos zum Verein gibt es unter
www.bw-oedekoven.de.
Infos über den AKHD
gibt es unter www.deutscher-
kinderhospizverein.de/kinder-
und-jugendhospizdienste/bonn.
Unseren Herzlichsten Dank möch-
ten wir auch dem REWE Center
Alfter-Oedekoven aussprechen,
für die super Zusammenarbeit
und Unterstützung seit Jahren.

Einladung zur 137. Jodokus-Wallfahrt
Die Jodokus-Bruderschaft Alfter
lädt wieder alle interessierten Pil-
ger zur diesjährigen Wallfahrt am
Samstag, 23. September, nach
Langenfeld in der Eifel ein.
Wir beginnen den Tag mit einem
Wortgottesdienst um 7 Uhr in

unserer Pfarrkirche Alfter. Abfahrt
vom Herrenwingert mit Bus ca.
7.45 Uhr. Ab ca. 8.45 Uhr pilgern
wir singend und betend durch
Gottes freie Natur, auf gut zu be-
gehenden Waldwegen.
Gesamtlänge des Pilgerwegs ca.

16 Kilometer. Für evtl. „Fußkran-
ke“ ist immer ein Fahrzeug in der
Nähe. Kosten: 15 Euro (zzgl. 3
Euro für Mitglieder), wird im Bus
kassiert. Anmeldungen bis
spätestens 15. September über
E-Mail an pastoralbuero.alfter@

erzbistum-koeln.de, oder
jodokuswallfahrt@gmx.de, oder
bei Karin Söntgen,
yellowtwo@web.de,
Tel.: 02222/60787.
Wir wünschen Allen einen segens-
reichen Wallfahrtstag.
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Gültig bis 18.11.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnengläsern. Beim Kauf eines Glaspaares der Marke Meisterglas® erhalten Sie eines der Gläser kostenlos. So sparen Sie 50% auf den 
Glaspreis. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann Große Str. 27, 24937 Fl.

50% 
auf Marken- 
Brillengläser * 

JUBILÄUMS-
FINALE

JAHRE
J U B I L Ä U M

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Angebote für Frauen
Hormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - Eine
Veranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des Frauenzentrum
TTTTTroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheim
Leidest du unter Wechseljahres-
beschwerden wie Hitzewallungen,
Unruhe, Niedergeschlagenheit,
Schlafstörungen und Kopfschmer-
zen oder willst du es gar nicht
erst so weit kommen lassen?
Dann ist Hormonyoga das Richtige
für dich. Hormonyoga beeinflusst
den Hormonhaushalt positiv, in-
dem es sanft stimulierend auf die
Hormonproduktion wirkt und kann
so viele Beschwerden lindern, oft
sogar gänzlich beseitigen.
Der ursprünglich von der Brasilia-
nerin Dinah Rodrigues konzipier-
te Hormonyoga wird mit den Kör-
perstellungen des Hatha Yoga ver-
bunden. Er hat gleichzeitig eine
kräftigende und aktivierende als
auch eine ausgleichende und ent-
spannende Wirkung.
Zugleich kannst du durch Yoga
dein geistiges und spirituelles
Potential entdecken und ein

neues Körper- und Selbstbewusst-
sein entwickeln.
Auch junge Frauen mit Kinder-
wunsch können Hormonyoga prak-
tizieren, da sich durch Hormonyo-
ga die Chancen einer Schwanger-
schaft erhöhen.
Leitung_ Sybille Schieren-Neuber
Heilpraktikerin f. Psychotherapie,
Yogalehrerin (BYV)
Termine:
5. Oktober, 12. Oktober, 19. Ok-
tober, 26. Oktober, 2. November
Zeit: 19 bis 20.15 Uhr
Ort: Praxis f. Psychotherapie,
Königstr. 57, 53332 Bornheim
Anmeldung: bis 2. Oktober
im Frauenzentrum Troisdorf unter
02241-72250 oder über
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de
Schnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs Hormonyoga
Sie möchten erstmal schnuppern?
Um zu schauen, ob der Kurs für
Sie geeignet ist, haben Sie die
Möglichkeit zunächst einen
Schnupperkurs zu besuchen.

Termin: 30. September
Zeit: 10 bis 14 Uhr
Ort: Praxis f. Psychotherapie,
Königstr. 57, 53332 Bornheim
Anmeldung: bis 25. September im
Frauenzentrum Troisdorf unter
02241-72250 oder über
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de
Beratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen Fragen
in Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheim, für Frauen in Lebens-
lagen wie Trennung und Scheidung.
Beratung zu rechtlichen Fragen

bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der
12. September. Die Beratung fin-
det im Rathaus in Bornheim statt.
Infos und Anmeldung gibt es im
Frauenzentrum Troisdorf unter
02241/72250.

Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de.
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Stärkungspakt NRW
Kreis unterstützt Menschen mit geringem Einkommen

(v.l.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster, Monika(v.l.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster, Monika(v.l.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster, Monika(v.l.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster, Monika(v.l.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster, Monika
Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara König,Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara König,Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara König,Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara König,Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara König,
Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e. V., Jutta Oehmen, VorständinKreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e. V., Jutta Oehmen, VorständinKreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e. V., Jutta Oehmen, VorständinKreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e. V., Jutta Oehmen, VorständinKreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e. V., Jutta Oehmen, Vorständin
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt, GeschäftsführerSozialdienst katholischer Frauen e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt, GeschäftsführerSozialdienst katholischer Frauen e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt, GeschäftsführerSozialdienst katholischer Frauen e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt, GeschäftsführerSozialdienst katholischer Frauen e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt, Geschäftsführer
der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreisder Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreisder Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreisder Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreisder Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Die Preise, vor allem für Lebens-
mittel und Energieversorgung,
sind in den vergangenen Mona-
ten stark angestiegen. Menschen
mit geringem Einkommen sorgen
sich, wie sie „über die Runden
kommen“. Das Land hat deswe-
gen den „Stärkungspakt NRW“
auf den Weg gebracht: Von 150
Millionen Euro insgesamt fließen
rund 3,35 Millionen Euro in den
Rhein-Sieg-Kreis und zu den 19
kreisangehörigen Kommunen.
Davon erhält die Kreisverwaltung
fast 680.000 Euro.
„Dieses Geld soll sowohl die sozi-
ale Infrastruktur stärken als auch
bedürftigen Bürgerinnen und Bür-
gern direkt zugutekommen“, er-
klärt Landrat Sebastian Schuster.
„Bis Ende des Jahres können die
Menschen bei den Wohlfahrtsver-
bänden Anträge auf Einzelfallhil-
fen stellen. Erfreulich aber wäre,
wenn der Stärkungspakt darüber
hinaus weiterlaufen würde!“
Dieser Ansicht sind auch die Trä-
ger der sozialen Hilfen im Rhein-
Sieg-Kreis: „Der Stärkungspakt
endet am 31. Dezember, die Krise
aber nicht“, sagen Monika Bähr,
Vorstandsvorsitzende SKM - Kath.
Verein für soziale Dienste im
Rhein-Sieg-Kreis e. V., Barbara
König, Kreisgeschäftsführerin Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg e.V. und Jutta
Oehmen, Vorständin Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis. „Wir sind froh
über die Unterstützung, denn die
Not der Menschen wächst. Hier
leistet der Stärkungspakt eine
große Hilfe!“
Der Anspruch auf Einzelfallhilfen

hängt unter anderem vom Ein-
kommen und der Anzahl der im
Haushalt lebenden Personen ab.
Genauere Informationen dazu un-
ter www.rhein-sieg-kreis.de/sta-
erkungspakt-nrw. Die Anträge kön-
nen je nach Wohnort bei den ent-
sprechenden Einrichtungen der
Wohlfahrtsverbände gestellt werden:
WohnortWohnortWohnortWohnortWohnort Einrichtung derEinrichtung derEinrichtung derEinrichtung derEinrichtung der

sozialen Hilfensozialen Hilfensozialen Hilfensozialen Hilfensozialen Hilfen
Hennef, Siegburg AWO
Windeck, Eitorf, Ruppichteroth,
Sankt Augustin Caritas
Bad Honnef, Königswinter,
Troisdorf, Much,
Neunkirchen-Seelscheid,
Meckenheim Sozialdienst

katholischer Frauen (SkF)
Alfter, Bornheim, Lohmar, Nieder-

kassel, Rheinbach, Swisttal,
Wachtberg SKM - Kath. Ver-
ein für soziale Dienste

Die Hilfen werden nach Prüfung
und Bewilligung als Einkaufsgut-
scheine oder durch direkte Be-
gleichung von Rechnungen ge-
währt. Darunter fallen Kosten für
Unterkunft und Heizung, Gut-
scheine für Lebensmittel und Hy-
gieneartikel (mit Ausnahme von
Alkohol und Tabakwaren), der Er-
werb energieeffizienter „weißer
Ware“, also zum Beispiel Kühl-
schränke oder Waschmaschinen,
dringende Reparaturen (z. B. an

der Heizungsanlage oder am Auto)
sowie dringend notwendige Anschaf-
fungen (z. B. der Kauf einer Brille).
Barzahlungen sind ausgeschlossen.
Die lokalen Träger der sozialen
Hilfen stehen ebenfalls vor gro-
ßen Herausforderungen: Der Stär-
kungspakt soll dazu beitragen, die
Beratungs- und sonstigen Ange-
bote weiterhin bereit stellen zu
können.
Zudem unterstützt der Stärkungs-
pakt im Rhein-Sieg-Kreis die Ar-
beit der Energieagentur Rhein-Sieg
die Bürgerinnen und Bürger zu Fra-
gen der Energieeinsparung, zu ener-
getischem Sanieren oder zum Aus-
bau erneuerbarer Energie berät.
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Rhein-Sieg-Kreis
wird Assistenzhundefreundliche Kommune
Rhein-Sieg-Kreis (db). Sie sind viel
mehr, als Haustiere: Assistenz-
hunde. Diese Tiere leisten
teilweise Unglaubliches und sind
für Menschen mit chronischen
Beeinträchtigungen im Alltag oft
unverzichtbar. Der Rhein-Sieg-
Kreis beteiligt sich am bundes-
weiten Projekt „Assistenzhund
willkommen“ des Vereins Pfoten-
piloten.
Der Kreis möchte, dass Menschen
mit Behinderung sich im Kreis-
haus genauso bewegen können,
wie Menschen ohne Einschrän-
kung. „Inklusion ist ein sehr wich-
tiges Thema, auf das es immer
wieder hinzuweisen gilt“, sagt
Landrat Sebastian Schuster.
„Nicht der behinderte Mensch soll
sich an die Gegebenheiten an-
passen, sondern die Gesellschaft
ist gefragt, physische Barrieren

aber auch die in den Köpfen oder
im Verhalten abzubauen.“
Deutlich sichtbar steht jetzt „As-
sistenzhund willkommen“ am Ein-
gang zum Kreishaus. Damit möch-
te der Rhein-Sieg-Kreis auch Vor-
bild sein und hofft, dass
beispielsweise der Handel, Gas-
tronomiebetriebe oder Dienst-
leister diesem Vorbild folgen.
Denn nach wie vor sind Assistenz-
hunde nicht überall willkommen.
Das führt für Menschen, die auf
die tierische Hilfe angewiesen
sind, zu großen Problemen.
Diese Erfahrung hat auch Gün-
ther Wingender, der Vorsitzende
des Fachbeirates Inklusion des
Rhein-Sieg-Kreises, gemacht:
„Mir als Blindenhundführer ist es
wichtig, dass die Bevölkerung
über die Bedeutung von Assistenz-
hunden informiert wird, um immer

wieder aufkommende Diskussio-
nen bei Zutrittsverboten vorzu-
beugen.“
Assistenzhunde unterstützen
Menschen mit Sinnesbehinderun-
gen, körperlichen Einschränkun-
gen und auch neurologischen Be-
einträchtigungen ein Leben lang.
Assistenzhunde werden individu-
ell für ihren Menschen ausgebil-
det und haben gelernt, hierbei
selbstständig zu agieren. Die Tie-
re leben dauerhaft bei ihrem Men-
schen und ermöglichen diesem ein
mobileres und unabhängigeres
Leben.
Die Tiere werden als Blindenführ-
hunde, aber auch als Signalhunde
für gehörlose Menschen, Assis-
tenzhunde bei Mobilitätsein-
schränkung (Rollstuhl, einge-
schränkte Funktion der Arme)
oder PTBS (posttraumatischen

Belastungsstörungen) und auch
als medizinische Warnhunde bei
Epilepsie, Narkolepsie, Diabetes,
Allergien und Herz-Kreislaufer-
krankungen eingesetzt.
Der seit 2015 bestehende Fach-
beirat Inklusion des Rhein-Sieg-
Kreises hatte die Teilnahme an
dem Projekt angeregt und die
Kreisverwaltung hatte den Vor-
schlag gerne aufgegriffen. Die
Zutrittskampagne „Assistenz-
hund willkommen“ wurde im
Auftrag des Bundesministeriums
für Arbeit und Soziales (BMAS)
ins Leben gerufen und wird vom
Verein Pfotenpiloten durchge-
führt. Das Ziel ist es, umfassend
über Assistenzhunde und ihre
Zutrittsrechte aufzuklären, um
das Bewusstsein für das Thema
und damit dessen Akzeptanz zu
erhöhen.
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Mehr Flächen für den Artenschutz

Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.
Fotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas Lindenberg

Im Projekt „Vernetztes Rainland“
haben sich Landwirte, Kommunen,
Wissenschaftler und Naturschützer
zusammen für den Artenschutz
stark gemacht. Unter der Leitung
von Prof. Dr. Wiltrud Terlau und
ihrer wissenschaftlichen Mitarbei-
terin Silvia Berenice Fischer vom

Internationalen Zentrum für Nach-
haltige Entwicklung (IZNE) der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg (H-
BRS) kamen verschiedenen Inter-
essengruppen aus dem Rheinland
zusammen, um Lösungen für mehr
Artenschutz in der Landwirtschaft
zu finden.

Für die, intensiv landwirtschaftlich
genutzte, linksrheinischen Kultur-
landschaft sollten in der ersten Pro-
jektphase konkrete Implementie-
rungsmaßnahmen zum Erhalt und
zum effektiven Schutz von Arten
sowie ein überzeugendes Koopera-
tionsmodell entstehen. In den sechs
linksrheinischen Kommunen (Swist-
tal, Bornheim, Alfter, Rheinbach,
Meckenheim und Wachtberg) wur-
den außerdem Wegraine neu ange-
legt, um die Biodiversität zu erhö-
hen, ohne aber die landwirtschaft-
liche Produktion einzuschränken.
Finanzieller und inhaltlicher Pro-
jektträger ist der „ETN- Europäi-
scher Tier- und Naturschutz e.V.“,
vertreten durch die Präsidentin des
Vereins, Frau Dr. Tondorf. Die natur-
wissenschaftliche Begleitung und
Umsetzung übernimmt die Biologi-
schen Station im Rhein-Sieg-Kreis
e.V. Das Projekt läuft noch bis 2027,
der Teilbereich der Hochschule, in
dem es insbesondere um den Aus-
tausch mit Stakeholdern und Kom-
munen ging, ist seit Ende 2022
abgeschlossen. In dieser ersten
Projektphase wurde eine Studie
durchgeführt, die Literaturrecher-
chen, Expertenbefragungen sowie
Umfragen bei lokalen Landwirten,
Kommunen, Naturschützern und
Wissenschaftlern umfasste. Die Er-
gebnisse dieser Studie bildeten die
Basis für die Entwicklung einer
Kommunikationsstrategie für das
Projekt. Letztere unterstützt und
erleichtert den weiteren Dialog mit
den lokalen Stakeholdern und wur-
de bereits in einem ersten Work-
shop präsentiert. Prof. Dr. Wiltrud
Terlau betont: „Insbesondere die
Diskussionen innerhalb des Sta-
keholder-Workshops waren sehr

spannend. Wir hatten die Gelegen-
heit, die Meinungen der verschie-
denen Akteure zu hören: Landwir-
te, Kommunen, Naturschutz und
Wissenschaft saßen an einem
Tisch.“ Als besonderen Erfolg lässt
sich auch die umfassende Teilnah-
me der linksrheinischen Kommu-
nen benennen. Ein so großes Ge-
biet mit so vielen Akteuren sei nicht
selbstverständlich, sagt Dr. Rita Ton-
dorf. Der wichtigste Aspekt an dem
Projekt sei natürlich, dass Maßnah-
men zum Insektenschutz getroffen
werden. Laut der Biologischen Sta-
tion wurden bisher in etwa fünf bis
sechs Gemeinden Wegraine neu an-
gelegt. Insgesamt konnten schon
32 Raine eingesät werden, die Kar-
tierung der Wegraine wird parallel
durchgeführt. Wie viele Wegraine
am Ende der Projektzeit neu einge-
sät sein werden ist jetzt noch nicht
abzusehen, denn das Projekt läuft
noch bis 2027 und ob sich die ein-
gesäten Pflanzenarten etablieren
können, kann auch erst einige Jah-
re nach der Einsaat bewertet wer-
den, erläutert Dr. Tondorf. Aber: „Es
werden noch viele Flächen folgen.
Diese sind auf Dauer zu erhalten
und zu pflegen. Auch das ist ein
wichtiger Baustein der Zukunft. Die-
se Form eines räumlich umfassen-
den Projektes mit einem Schwer-
punkt auf der Kommunikation soll
auch ein Modell für andere Projek-
te im Bundesgebiet sein. Für eine
hoffentlich insektenfreundlichere
Zukunft.“
Das ganze Interview sowie mehr
Einblick in das Projekt sind auf der
Webseite des Internationalen
Zentrums für Nachhaltige Ent-
wicklung (IZNE) zu finden:
www.h-brs.de/izne

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899
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Bereits zum 10. Mal: „Talente im Dialog“
Die Berufsstarterbörse

Neunaugen, Krebse, Angel bauen
Jetzt anmelden für die Fischerprüfung

Noch bis zum 6. September kön-
nen sich Interessierte für die Fi-
scherprüfung anmelden. Die Prü-
fung findet voraussichtlich ab Mitt-
woch, 4. Oktober, an mehreren
Tagen (Montag bis Freitag) im
Kreisfeuerwehrhaus, Neuenhof 1c,
in Siegburg statt.
Sie besteht aus einem theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fragen
und einen praktischen Part. Im
praktischen Teil geht es unter an-
derem um den waidgerechten Zu-
sammenbau eines Angelgeräts.
Die Prüflinge müssen anhand von
Bildtafeln zudem entsprechende

Artenkenntnisse der heimischen
Fische, Neunaugen und Krebse
nachweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können über die Lei-
terinnen und Leiter der Vorberei-
tungskurse oder direkt bei der
Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises eingereicht
werden. Dies geht entweder per
Post an Rhein-Sieg-Kreis,- Der
Landrat -, Untere Fischereibehör-

de, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, oder per E-Mail an jagd-
fischerei@rhein-sieg-kreis.de.
Anträge können zudem online
über das Service-Portal des Rhein-
Sieg-Kreises unter
serviceportal.rhein-sieg-kreis.de
eingereicht werden.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit
werden etwa zwei Wochen vor
Beginn der Prüfung auf dem Post-
weg versandt. Die Antragsteller

werden gebeten, bei der Fische-
reibehörde erst nachzufragen,
wenn bei ihnen auch eine Woche
vor Prüfungsbeginn noch keine
Einladung zur Teilnahme an der
Fischerprüfung eingegangen sein
sollte.  Bei bestandener Prüfung
händigt die Untere Fischereibe-
hörde ein Fischerprüfungszeugnis
aus. Mit diesem können die neu-
en Fischerinnen und Fischer dann
zu den Bürger- beziehungsweise
Ordnungsämtern ihrer jeweiligen
Wohnortgemeinde gehen und sich
den Fischereischein ausstellen
lassen.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Wenn am
6. September in Troisdorf junge
Menschen auf Arbeitgebende tref-
fen, dann läuft die inzwischen 10.
Ausgabe von „Talente im Dialog“.
Die Berufsstarterbörse hat sich im
Rhein-Sieg-Kreis mehr als etab-
liert: tausende Schülerinnen und
Schüler trafen in den vergange-
nen Jahren auf über 200 ver-
schiedene Ausstellende.
In diesem Jahr stehen 88 regio-
nale und überregionale Unterneh-
men und Institutionen von 9 bis
16 Uhr in der Stadthalle Troisdorf
bereit und zeigen, was derzeit
rund um das Thema Ausbildung
alles möglich ist. Schülerinnen
und Schüler erhalten erste Einbli-
cke in spannende Berufsfelder

und können bei Mitmach-Akti-
onen vieles einfach einmal aus-
probieren.
Die Nachwuchstalente können
bei der Berufsstarterbörse direkt
mit Personalverantwortlichen,
Ausbildenden und Auszubildenden
aus Industrie, Handwerk, Gastro-
nomie, Handel und Dienstleistung
persönlich sprechen. Unter den 88
Ausstellenden sind Unternehmen,
Institutionen und auch Behörden.
Sie informieren über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten sowie
Berufschancen.
Dabei geht es nicht nur um mögli-
che Ausbildungsberufe, sondern
auch um Duale Studiengänge und
Praktika. Auch der Rhein-Sieg-
Kreis ist dabei. Das Spektrum

reicht von Handwerk, über kauf-
männische oder technische Aus-
bildungen bis hin zu Berufen im
Bereich Gesundheitswesen oder
dualen Studiengängen.
Viele Unternehmen bringen Ihre
Azubis mit, die von ihren eigenen
beruflichen Anfängen und High-
lights aus ihren Ausbildungsberu-
fen berichten.
Natürlich bieten viele Ausstellen-
de auch Ausbildungsmöglichkei-
ten für Menschen mit Behinde-
rungen an. Diese sind durch das
Label „Talente im Dialog - In-
klusiv“ am Messestand direkt
erkennbar.
Die Berufsberatung Bonn/Rhein-
Sieg und Ausbildungsberatungen
der Kammern sind ebenfalls mit

ihren Infoständen auf der „Bera-
tungsmeile“ vor Ort und geben
wertvolle Tipps rund um die Be-
werbung. Schülerinnen und Schü-
ler können Ihre Bewerbungsun-
terlagen mitbringen und so direkt
ein Praktikum oder einen Ausbil-
dungsplatz finden.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenlos. Die Liste der aus-
stellenden Unternehmen und In-
stitutionen gibt es auf talente-im-
dialog.de.
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Einladung zum Seminar
Sportversicherung und Verwaltungs-Berufsgenossenschaft

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
18 bis 21.15 Uhr18 bis 21.15 Uhr18 bis 21.15 Uhr18 bis 21.15 Uhr18 bis 21.15 Uhr,,,,, Berufsk Berufsk Berufsk Berufsk Berufskollegollegollegollegolleg
Siegburg, Raum:Siegburg, Raum:Siegburg, Raum:Siegburg, Raum:Siegburg, Raum:
Bauteil C (Seminarraum), Hoch-Bauteil C (Seminarraum), Hoch-Bauteil C (Seminarraum), Hoch-Bauteil C (Seminarraum), Hoch-Bauteil C (Seminarraum), Hoch-
straße 1-7, 53721 Siegburgstraße 1-7, 53721 Siegburgstraße 1-7, 53721 Siegburgstraße 1-7, 53721 Siegburgstraße 1-7, 53721 Siegburg
Welchen Versicherungsschutz be-
inhaltet der Sportversicherungs-
vertrag der Sporthilfe NRW e. V.
für die Sportvereine, deren Mit-
glieder und Mitarbeiter*innen?
Sind über den bestehenden Versi-
cherungsschutz hinaus noch Zu-
satzversicherungen zu empfeh-
len? Welche Bedeutung hat ne-
ben der Sporthilfe NRW e. V. die
Verwaltungs-Berufsgenossen-
schaft (VBG)?
Erhalte auf diese und andere Fra-
gen die Antworten in unserem
Kompaktseminar „Sportversiche-
rung und Verwaltungs-Berufsge-
nossenschaft“. Neben der Ver-
mittlung wichtiger Grundlagen zu
diesem Thema, ist für dich auch

ausreichend Raum für Fragen aus
deinem Vereinsalltag eingeplant.
Versicherungsträger im Sport:
Sporthilfe NRW e. V. und Verwal-
tungs-Berufsgenossenschaft
Die sechs Versicherungssparten
des Sportversicherungsvertrages
der Sporthilfe NRW e. V.
Zusatzversicherungen der Sport-
hilfe NRW e. V. für Nichtmitglieder,
Kfz-Schäden u. a.
Verwaltungs-Berufsgenossen-
schaft:
Wesen, Leistungen, Beiträge.
Die Teilnehmenden kennen den
Unterschied zwischen den beiden
Versicherungsträgern im Sport
sowie die deren Versicherungs-
leistungen.
Die Anmeldung erfolgt unter folgen-
dem Link:
www.ksb-rhein-sieg.de/shop/quali-
fizierung/vereinsmanagement/fort-
bildung/vm-c/g2023-2800-45440

Die Infoveranstaltung ist kosten-
frei. Weitere Informationen rund
um das Seminar erhalten Sie unter
der Telefonnummer

02241/69060 oder per E-Mail:
kontakt@ksb-rhein-sieg.de.
Irma Gillert (Geschäftsführerin)
Kreissportbund Rhein-Sieg e. V.
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Wir stehen mit unseren Schulen in Alfter für ganzheitliche, individuelle 

Förderung von der ersten Klasse bis zum Abitur. Ihr Kind ist als wertvoller 

und geliebter Mensch der Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit.  

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  

S TA ATL I CH  AN ER KA NN TE  ERSA TZS CHU L EN  

Übung zur Betreuung und Verpflegung
vieler Menschen während eines Großeinsatzes

Infoveranstaltung
Klinik Im Wingert

Selbsthilfe-Kontaktstelle
im Paritätischen NRW hilft bei der Gruppensuche

Rhein-Sieg-Kreis (an). Mehr als
70 Einsatzkräfte aus dem Rhein-
Sieg-Kreis haben die Betreuung
und Verpflegung einer größeren
Anzahl von Menschen während
eines Großeinsatzes geübt.
In einem größeren Gebäude im
Rhein-Sieg-Kreis wurden bis zu
500 Betreuungsplätze zur Verfü-
gung gestellt. Zur Betreuung und
Verpflegung der Menschen bau-
ten die Rettungskräfte Feldbet-
ten auf und bereiteten warme
Mahlzeiten zu. Da die Übung von
einer Betreuung auf unbestimm-
te Zeit ausging, mussten die Men-
schen auch anderweitig versorgt

werden: Angefangen mit Hygie-
neartikeln über Babynahrung und
Gesellschaftsspielen bis hin zu
Decken und Kissen.
Teilnehmende der Übung waren
Mitglieder der Hilfsorganisationen
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) der
Ortsverbände Alfter, Bornheim,
Rheinbach und Wachtberg sowie
Malteser Hilfsdienst (MHD) der
Ortsverbände Bornheim und Loh-
mar. Beteiligt waren auch Helfer-
innen und Helfer des Technischen
Hilfswerks (THW) sowie Mitglie-
der der Feuerwehr Sankt Augus-
tin. Etwa 15 Beobachterinnen und
Beobachter und vier Unterstüt-

zende verfolgten und analysier-
ten den Verlauf. Übungsleitung
und Organisation führten Mitar-
beitende des Amtes für Bevölke-
rungsschutz des Rhein-Sieg-Krei-
ses durch.
Verletzungen, Erkrankungen oder
Verhaltensweisen aufgrund einer
Extremsituation oder Gefahren-
lage wurden nicht simuliert. Ziel
der Übung war es, Material der
sogenannten „Betreuungsplatz-
Bereitschaft 500 NRW“ (BTP-B
500 NRW) zu testen und auf Voll-
ständigkeit zu überprüfen. Die Ein-
satzkräfte sollen im Ernstfall zü-
gig, sicher und koordiniert han-

deln können.
Die „BTP-B 500 NRW“ ist ein Ge-
fahrenabwehr-Konzept des Lan-
des, das im Rhein-Sieg-Kreis
durch die Einsatzeinheiten des
Deutschen Roten Kreuzes (EE
NRW SU 03) und des Malteser
Hilfsdienst (EE NRW SU 04) ge-
stellt wird. Damit sollen bis zu
500 Personen für einen unbe-
stimmten Zeitraum betreut und
versorgt werden. Gründe dafür
können Evakuierungen bei Bom-
benentschärfungen in Wohngebie-
ten oder die Erstaufnahme ge-
flüchteter Menschen aus Kriegs-
oder Krisengebieten sein.

Eine medizinische Diagnose stellt
ihr ganzes Leben auf den Kopf?
Sie haben eine psychische Krise
oder Ihre familiäre Situation ist
aus den Fugen geraten?
Wenn Sie sich mit Ihrem Pro-
blem alleingelassen fühlen, kann
der Austausch in einer Gruppe

helfen. Neben Information und
Austausch bieten Selbsthilfe-
gruppen menschliche Zuwen-
dung, Verständnis und Unter-
stützung.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis bündelt Infor-
mationen zu über 200 Selbsthil-

fegruppen im Rhein-Sieg-Kreis.
Unter der Telefonnummer 02241
94 99 99 suchen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen der Kontaktstel-
le gerne die für Sie passende
Gruppe in Ihrer Nähe heraus -
schnell und anonym. Die
Sprechzeiten der Selbsthilfe-

Kontaktstelle im Paritätischen
NRW: Montag, Mittwoch und
Freitag, 9 bis 14 Uhr.
Es gibt keinen passenden Ge-
sprächskreis in Ihrer Nähe? Die
Selbsthilfe-Kontaktstelle unter-
stützt Sie gerne bei der Gruppen-
neugründung.

Herzliche Einladung zu einer In-
foveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis oder Amphetaminen.
Über die Möglichkeit einer ganz-

tägig ambulanten Rehabilitati-
on bei Suchtproblemen infor-
miert die Klinik Im Wingert re-
gelmäßig jeweils am ersten
Mittwoch des Monats. Die

nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 6. September, um
17.30 Uhr, in den Räumen der Kli-
nik Im Wingert, Im Wingert 9,
53115 Bonn statt.

Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.
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Hauskauf mit Freunden erfordert klare Absprachen

Die Immobilienpreise in den Städ-
ten steigen auch in CoronaZeiten
weiter. Wer seinen Traum von den
eigenen vier Wänden realisieren
möchte, braucht neue Ideen.
Zum Beispiel: Freunde tun sich

für einen Immobilienkauf zusam-
men und teilen die Anschaffungs-
kosten. Ein solches Projekt
braucht allerdings klare vertrag-
liche Regelungen.
Mit befreundeten Familien in einem

gut erhaltenen Altbau mitten in
der Stadt wohnen - das kann ein
günstiger Weg zum Wohneigen-
tum sein! Der Grund: Beim ge-
meinschaftlichen Kauf eines
Mehrfamilienhauses entfällt die
Gewinnmarge, die Investoren im
Normalfall eines Verkaufs von
Eigentumswohnungen an die
einzelnen
Parteien kalkulieren würden.
Sicher kaufenSicher kaufenSicher kaufenSicher kaufenSicher kaufen
Um das Projekt umzusetzen, ist
ein kluges Finanzierungskonzept
unerlässlich. Ganz wichtig: Alle
Beteiligten sollten vorab die Ei-
gentumsanteile und auch ihren
Umgang im Streitfall genau re-
geln. Für den Erwerb können sie
eine Gesellschaft bürgerlichen
Rechts, eine GbR, gründen, die
später die Wohnungen an die
Parteien übergibt.

„Wenn die Käufer ihren Antrag
auf eine Baufinanzierung stellen,
legen sie eine notarielle Beur-
kundung der Teilung in Eigen-
tumswohnungen vor“, erklärt
Jörg Fidorra von der BHW Bau-
sparkasse. „Zumindest einen
Entwurf des Notars sollten sie
einreichen können.

Eigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regeln
Was tun, wenn der Kredit nicht
mehr bedient werden kann oder
eine Partei nach einiger Zeit ent-
scheidet, ihre Wohnung wieder zu
veräußern? In jedem Fall empfiehlt
es sich, ein Vorkaufsrecht für die
übrigen Parteien von vornherein
zu vereinbaren. Der Notar sorgt
dafür, dass alle Absprachen im
Grundbuch jeder Partei festge-
schrieben werden. So hält die
gute Freundschaft unter einem
Dach. (BHW)
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Wir feiern den Apfel!
Apfelwochen entlang der rheinischen Apfelroute

25. August bis 17. September
Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um
das in Deutschland beliebteste
Obst - den den den den den Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!
Unsere Apfelrouten-Partner-be-
triebe haben sich einiges über-
legt und so ist ein buntes Pro-
gramm rund um den Apfel zu-
sammengekommen. Viele ver-
schiedene Veranstaltungen, Ak-
tionen oder Angebote erwar-ten
Euch in unserem Apfel-wochen-
Aktionszeitraum!
Während der Erntezeit, wenn die
prallen, reifen Früchte an den
Bäumen nur darauf warten, ge-
pflückt zu werden, ist die ge-
samte Region einfach zum An-
beißen. Gastronomen, Obst-
bauern und Gastgeber feiern die
Apfelernte mit einem wahren
Verwöhnprogramm für den Gau-
men und den besten Angeboten
zum Entdecken, Abschalten und
Erholen.
Angebote Angebote Angebote Angebote Angebote ApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochen
25.25.25.25.25.     August bis 17.August bis 17.August bis 17.August bis 17.August bis 17. September September September September September
Sonntag, 3. September,
11-13 Uhr
Radtour des ADFC Meckenheim
durch die Obstplantagen (im
Rahmen der Auftaktveran-stal-
tung zum Stadtradeln)
Sonntag, 3. September,
12.30 Uhr
Programmkino „Verplant- Wie
zwei Typen versuchen mit dem
Rad nach Vietnam zu fahren“,
Drehwerk 1719,
Wachtberg Adendorf
Samstag, 9. September
Spätsommermarkt auf dem Bio-
landhof Apfelbacher in Bornheim
Samstag, 9. September
Mobile Saftpresse bei der Gar-
tenbaumschule Hau in Bornheim
Sonntag, 10. September
großes Apfelfest
von 10 bis 17 Uhr
in der Marktscheune Schneider
in Wachtberg.
Sa. 16. & So. 17. September
Apfelpflücken von 11 bis 17 Uhr
auf dem Obsthof Cremerius in
Meckenheim Merl
Sonntag, 17. September
Selbstpflücken auf dem Hof
Sonntag und Mosterei Führung
um 12/ 14 /16 Uhr in Grafschaft-
Gelsdorf
Sonntag, 17. September
um 11 und 17 Uhr,
Führung durch die Agri-PV An-
lage - Obsthof Nachtwey in

Grafschaft-Gelsdorf
Sonntag, 17. September
Schaufräsen von z.B. Anrich-te-
brettern in Apfelform der Schrei-
nerei Holzwerk in Graf-schaft-
Gelsdorf im Rahmen des Tischler-
tages in Rheinland-Pfalz
Sonntag, 17. September Weinfest
der Weinkellerei & Weinhandlung
Antwerpen in Bornheim im Rah-
men des Herseler Herbst 2023
Sonntag, 17. September,
12.15 Uhr
Programmkino „Der Geschmack
von Apfelkernen“, Drehwerk 1719,
Wachtberg Adendorf
Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-
raumsraumsraumsraumsraums
• Genuss-Schule Alfter in Alfter:

5 % auf ALLE Produkte, die
Apfel enthalten

• das Eiswerk in Rheinbach
Apfeleis

• Café Zuckerstück in Rhein-
bach Apfeltartelettes und Ap-
felpfannkuchen

• Restaurant Anna Seibert in
Rheinbach: Basilikum- Apfel-
eis mit Cremant de Loir Rosé

• Restaurant Graf Belderbusch
in Miel „Belderbuschs Apfel-
schmaus“

• Bistro im Drehwerk 1719 „Piz-
za Bianco“ - „Himmel un Äd“

• Landidyll Hotel Weidenbrück
in Swisttal:
Übernachtungsangebot
„Die Rheinische Apfelroute
erleben“

• Hotel ZweiLinden in Mecken-
heim: Apfelroutenangebot mit
2 Übernachtungen im Supe-
rior Doppelzimmer mit Früh-
stücksbuffet 10% auf den
Gesamtpreis

• Cityhotel in Meckenheim:
Apfelroutenangebot Promo-tion-
Code #folgtdemapfel buchen
und 10% sparen

Anzeige

InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Rhein-Voreifel Touristik e.V.
Marienforster Weg 14
53343 Wachtberg
0228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -36

info@rhein-voreifel-touristik.de
www.rhein-voreifel-touristik.de
www.apfelroute.nrw

WWWWWeitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur Aktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter www.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw

Apfelwochen vom  
25.08 bis 17.09.2023 
entlang der rheinischen Apfelroute  

4 Wochen

Alles rund um den Apfel 

15 Veranstaltungen

8 Aktionsangebote 

6 Kommunen 
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1 3 .  H E R S E L E R

WEITERE PROGRAMMPUNKTE ENTNEHMEN SIE BITTE DEN IM ORT AUSLIEGENDEN FLYERN

17.09.2023
12 Uhr    Eröffnung durch Bürgermeister Becker 

Freiwillige Feuerwehr | Rheinstr. 119

EIN GROSSES FEST FÜR ALLE GENERATIONEN
12  – 18  UHR MERTENSGASSE | RHEINSTR. | RICHARD-PIEL-STR.

Gourmetstände Wein-, Sekt- und Champagnerverkostung Gin in den 
  ver  schie densten Varianten Bier vom Fass Köstlichkeiten  unserer  Bäckereien 

Spezialitä-
ten unserer  Gastronomien
 Bücherei) Legoland-Ausstellung Kirchturm besteigung  Sonderausstellung 

 Tanzvorführungen Live  Musik zu der getanzt werden darf:

Ab 13.00 Uhr spielt „ Patrick“ – der singende Bürgermeister
15.30 Uhr: Auftritt der Rheinland-Fanfaren

13. Herseler Herbst - Rahmenprogramm

Ein Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beim
Herseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDK

13. Herseler Herbst: Tolles Programm für Jung und Alt
Rheinort lädt zum Bummeln, Genießen und Shoppen ein - Verkaufsoffener Sonntag,
Kinderflohmarkt sowie vielfältige Informations- und Aktionsangebote am 17. September

Hersel.Hersel.Hersel.Hersel.Hersel. „Der Herseler Herbst ist
einfach ein super Familienfest mit
einem sehenswerten Rahmen-
programm. Am 17. September la-
den wir nun schon zum 13. Mal
unsere Mitbürger aus Hersel und

Umgebung in unseren Rheinort
ein, damit sie sich von der Leis-
tungsfähigkeit und den vielfälti-
gen Angeboten der hiesigen
Geschäfte, Dienstleister, Verei-
ne und Institutionen vor Ort

überzeugen können“. Yvonne
Bovelet vom gleichnamigen
Möbel- und Bestattungshaus,

die von Anfang an an führender
Stelle im Organisationsteam dabei
ist, freut sich auf den 17. September.

13 bis 18 Uhr:
Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
12 Uhr: Offizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle Eröffnung durch

Bürgermeister Christoph Becker
(Freiwillige Feuerwehr,
Rheinstraße 119)

12 bis 18 Uhr: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm
12 bis 18 Uhr: KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
„Rund um’„Rund um’„Rund um’„Rund um’„Rund um’s Kind“s Kind“s Kind“s Kind“s Kind“ (Vor der Ka-
tholischen Bücherei, Rheinstraße)
12 bis 18 Uhr: Kostenlose Rik-Rik-Rik-Rik-Rik-
scha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrten durch Hersels Mitte
(Rheinstraße und angrenzende
Gebiete)

Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und VVVVVorführungenorführungenorführungenorführungenorführungen
Möbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus Bovelet
(Mertensgasse 1+2)
12 bis 18 Uhr: Sonderausstellung
„Abpfiff:
Wenn der Fußball Trauer trägt“
Ab 13 Uhr: Tolle Hits mit Patrick,
dem singenden Bürgermeister
13 bis 17 Uhr: Eugenio (Zauberer,
Clown, Artist) - Unterhaltung für
Jung und Alt
15.30 Uhr: Rheinland Fanfaren
Evangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische Dreieinigkeitskirche
(Mertensgasse 17a)

18 Uhr: „Orgel&Segen-Konzert“
mit Kantor Stephan Pridik
BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei WWWWWenselerenselerenselerenselerenseler
(Rheinstraße 116)
13 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
(Rheinstraße 204)
13, 14 und 15 Uhr:
Glockenturmbesteigung

WWWWWeinhandlung einhandlung einhandlung einhandlung einhandlung AntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpen
(Rheinstraße 218)
14 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
15.30 Uhr: Tanzvorführung KG
Blau-Gold Widdig

Bäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei Kries
(Richard-Piel-Straße 5)
15 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
(WDK)

Rühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die Werbetrommel
für den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römer
(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK
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Entspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichen
Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.

Nicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im
Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Wirtschaftsförderer Sebastian Rö-

mer, der anstelle des verhinder-
ten Bürgermeisters Christoph Be-
cker beim vorbereitenden Presse-
gespräch die Stadt Bornheim ver-
trat, hält es „gerade in diesen nicht
einfachen Zeiten für besonders
wichtig, dass mit dieser Veranstal-
tung wieder auf Hersel und seine
vielfältigen Angebote aufmerksam

gemacht wird. Die Kombination aus
Gewerbetreibenden, Gastrono-
men, Dienstleistern, Künstlern und
Vereinen macht die Veranstaltung
besonders interessant. Deshalb gilt
unser Dank allen Beteiligten der
Interessengemeinschaft Herseler
Herbst, die dieses tolle Programm
möglich gemacht haben.“ Bürger-
meister Christian Becker wird um

Der Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der Katholischen
Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.

12 Uhr offiziell die Veranstaltung
beim Gerätehaus der Freiwilligen
Feuerwehr Löschgruppe Hersel
(Rheinstraße 119) eröffnen.
Fast 30 Gewerbetreibende, Dienst-
leister und Vereine bieten den
Besuchern des 13. Herseler Herbs-
tes (12 bis 18 Uhr) ein buntes Pro-
gramm mit interessanten Informa-
tionen, faszinierender Unterhaltung
und einem vielseitigen Angebot
für das leibliche Wohl. Veranstal-
tungsschwerpunkte sind rund um
das Möbel- und Bestattungshaus
Bovelet (Mertensgasse 1+2) und
die Weinhandlung Antwerpen
(Rheinstraße 218). Erstmals dabei
ist die Männerreih „Einigkeit“
Hersel-Uedorf von 1914.
Der beliebte KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt fin-
det dieses Jahr vor der Katholi-
schen Bücherei statt und wird von
den Pfadfindern betreut. Er bietet
alles, was die Kleinen veräußern
möchten oder gebrauchen kön-
nen. Für die Teilnahme ist keine
gesonderte Voranmeldung oder
Genehmigung notwendig und es

wird auch keine Standgebühr fäl-
lig. Tische, Stühle oder andere
Präsentationsmöglichkeiten müs-
sen die Anbieter allerdings selbst
mitbringen. Es dürfen nur ge-
brauchte Sachen angeboten wer-
den und keine Neuwaren, um dem
Flohmarktgedanken gerecht zu
werden.
Während des VVVVVerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenen
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags öffnen in der Zeit
von 13 bis 18 Uhr zahlreiche
Geschäfte und Dienstleister ihre
Türen und stellen den Besuchern
ihre beachtenswerten Angebote
vor. Schreibwaren Classen mit ei-
ner Tombola sowie der „Olympia-
Express“ mit einem Aktionstag
hoffen auf zahlreiche Gäste.
Ein abwechslungsreiches kul i-kul i-kul i-kul i-kul i-
nananananarisches risches risches risches risches AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot sorgt dafür,
dass die Besucher weder Hunger
noch Durst leiden müssen. So ver-
wöhnen die Bäckerei Kries mit
Spezialitäten des Hauses (unter
anderem mit ungarischen Langos)
und die Bäckerei Wenseler mit
Pizza, Zwiebelkuchen und Waffeln
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ihre Gäste. Der Hof Decker und
der Hof Mertens bieten hausge-
machte Gerichte an und die Oste-
ria Vicentina italienischen Köst-
lichkeiten. Mit einem speziellen
Büffet lockt das China-Restaurant
„Kaiser Garden“.
Für flüssige Nahrung sorgt eine
Wein-, Sekt- und Champagnerbar
vor dem Möbelhaus Bovelet. Dort
werden auch Mythos Bier und
griechische Spezialitäten angebo-
ten. Wer es süß mag, kann hier
fair produzierte Schokolade und
Pralinés naschen - und zu allem
gibt es die passenden Kaffee- und
Ginspezialitäten. Sollte es regnen,
sorgt erstmals ein Zelt auf dem
Parkplatz für trockenen Genuss.
Bei der Weinhandlung Antwerpen
locken frischer Federweißer und
feine Weine zum Kosten und
Kaufen.
Darüber hinaus gibt es an diversen

Im historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich bei
Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.

InfoständenInfoständenInfoständenInfoständenInfoständen vielfältige Informati-
onen zu den unterschiedlichsten
Themen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Hersel öffnet ihre Tore, prä-
sentiert ihren Fuhrpark und bie-
tet schmackhafte bayerische
Schmankerl und bayerisches Bier
an. Das Hochwasser Kompetenz-
Zentrum stellt ihr KAHR-Projekt
(Klima, Anpassung, Hochwasser,
Resilienz) vor. Bei der Weinhand-
lung Antwerpen informieren die
Bonner Werkstätten und bieten
selbstgefertigte Kerzen, Tabletts,
Bienenhotels und Dekopatch-Fi-
guren an. Mit Infoständen sind
dort auch der Männerverein
sowie die LebEKa präsent.
Das Bestattungshaus Bovelet
stellt in Kooperation mit dem Ver-
ein „Hennes op Tour“ den 1. FC
Köln Fanbus vor und thematisiert
mit der Sonderausstellung „Ab-
pfiff: Wenn der Fußball Trauer

trägt“ das sensible Thema „Fußball
und Tod“.
GlockeGlockeGlockeGlockeGlockenturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,
Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen, Musik und  Musik und  Musik und  Musik und  Musik und TTTTTanzanzanzanzanz
Einen einmaligen Rundblick über
den Rheinort bieten die Glocken-
turmbesteigungen der Pfarrkirche
Sankt Aegidius um 13, 14 und
15 Uhr. Gleich nebenan lädt die
Katholische Öffentliche Bibliothek
zum Vorlesekino ein. Die koope-
rative Lego-Robotergruppe der
Ursulinenschule und des Bonner
CoJoBo zeigt alles rund um Lego
und Lego-Technik im Aegidi-
ussaal. Genuss für die Ohren

verspricht ein „Orgel&Segen-
Konzert“ mit Kantor Stephan Pri-
dik um 18 Uhr in der Evangelische
Dreifaltigkeitskirche.
Im historischen Marienhof der
Weinhandlung Antwerpen kann
das historische Museum besich-
tigt werden, das über 500 Aus-
stellungsstücke zum Thema Wein-
bau und Landwirtschaft beher-
bergt. Die Künstlerin Sabine De-
cker-Horz öffnet ihr Atelier, wo sie
zusammen mit der Gastkünstlerin
Erika Schimke Einblicke in kre-
atives Schaffen gibt und eindrucks-
volle Kunstwerke präsentiert.

Genießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine Rundfahrt
mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.

Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.
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Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.

Wer möchte, kann sich mit der
Rikscha „Lieschen“ kostenlos eine
Runde durch Hersel fahren lassen.
Musikalische beziehungsweise tän-
zerische Kostproben ihres Könnens
geben der singende Bürgermeister
Patrick, die KG Blau-Gold Hersel-
Widdig, die Rheinland-Fanfaren und
die Germania Funken. Nicht verges-
sen werden soll Eugenio, ein sehr
renommierter Zauberer, Clown und
Artist, der mit Stelzenlauf, Pantomi-
me, Luftballon-Modelage und vielen
anderen lustigen Sachen Jung und
Alt unterhalten wird. Auch können
sich die Kleinen kreativ beim Bema-
len eines Oldtimers austoben. Die
Interessengemeinschaft Herseler
Herbst bittet die Besucher, möglichst
per Bahn oder mit dem Fahrrad an-
zureisen. „Wenn das Wetter mit-
spielt, werden wieder zahlreiche Be-
sucher aus nah und fern den Weg zu
uns am Rhein finden. Denn es macht
einfach Spaß, bei dieser Leistungs-,
Informations- und Aktionsschau so-
wie einem spitzenmäßigen Pro-
gramm dabei zu sein und den Tag
zu genießen. Ich freue mich dar-
auf“, blickt Yvonne Bovelet vol-
ler Vorfreude und Zuversicht dem
17. September entgegen. (WDK)

Stärkung des Wirtschaftsstandortes Hersel
„Herseler Herbst“ ermöglicht gemeinsames Auftreten der Gewerbetreibenden -
Veranstaltung fand erstmals 2009 statt

HHHHHerselerselerselerselersel. Vor 15 Jahren traf sich ein
Großteil der über 80 Gewerbetrei-
benden des Rheinortes Hersel, um
das Potential der dort ansässigen
Betriebe noch besser zu nutzen.
Im Mittelpunkt standen schon

Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besucher beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die
vielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDK

damals das gemeinsame Auftre-
ten und eine geschlossene Wer-
bung zur Stärkung des Wirtschafts-
standortes am Rhein. Daraus er-
wuchs die Idee des „Herseler
Herbstes“. Zur Realisierung grün-

deten Vertreter der Stadt zusam-
men mit Yvonne Bovelet, Joe Hoe-
vel, Elmar Kries und dem Ehepaar
Simons ein dafür verantwortliches
Organisationskomitee. Dass in die-
sem Jahr nicht bereits der 15., son-

dern erst der 13. „Herseler Herbst“
stattfindet, hat seinen Grund da-
rin, dass aufgrund der Corona-Pan-
demie die Veranstaltung 2020 und
2021 ausfallen musste.
2009 fand der „Herseler Herbst“
erstmalig statt. Auch wenn es Ver-
änderungen im Organisationkreis
gab, hat er sich mittlerweile zu
einer bedeutenden Veranstaltung
entwickelt, die weit über Hersel
und die benachbarten Rheinorte
Uedorf und Widdig hinaus reicht.
Die Zielsetzung, den Besuchern
aus nah und fern eine gute Gele-
genheit zu bieten, in Ruhe die Ge-
schäfte und Dienstleister zu besu-
chen, sich über ihre Produkten und
Leistungen zu informieren und
zugleich mit der ganzen Familie
einen abwechslungsreichen und
genussvollen Tag zu verbringen,
wurde von Jahr zu Jahr besser er-
reicht. Die steigenden Besucher-
zahlen sind der beste Beweis dafür.
(WDK)
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Wenn der Fußball Trauer trägt
Diesseits, Jenseits, Abseits, Abpfiff - Fußball-Fan-Bestattungen nehmen zu

Von der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - Yvonne
Bovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltiges
Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)

Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-
Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.

HHHHHerselerselerselerselersel. „Mir ist erst in letzter Zeit
richtig bewusst geworden, welch
tiefe und innige Verbindungen Fuß-
ballfans mit ihrem Lieblingsverein
haben und pflegen. Fußball ist zu
einem eigenen Lebensstil gewor-
den. Und das nicht nur zu Lebzei-
ten, sondern über den Tod hinaus.“
Yvonne Bovelet, Inhaberin des
gleichnamigen Herseler Bestat-
tungshauses, ist sich bewusst, dass
sich hier ein weites Feld für Fan-
affine Bestattungskultur auftut.
„Gerade hier bei uns im Umfeld des
1. FC Köln, den schon immer ein
ganz spezielles Verhältnis zwischen
Club und Fans auszeichnet, ist das
besonders deutlich zu spüren.“
Trauer auf rheinische Art - das be-
deutet auch jede Menge Humor,
beispielsweise in entsprechenden
Traueranzeigen, der Gestaltung
entsprechender Urnen und Beiset-
zungsmaterialen und nicht zuletzt
dem vereinsspezifischen Charakter
der Trauerfeierlichkeiten. „Es ist be-
wundernswert und beeindruckend,
welche große kreative Vielfalt die
Verstorbenen und die Trauernden
dabei an den Tag legen“, zeigt sich
Yvonne Bovelet tief beeindruckt. Da
bekommen die auch im Fußball stets
präsenten Begriffe Diesseits, Jen-
seits, Abseits und Abpfiff eine ganz
neue Bedeutung. Diese ganz spezi-
elle Fankultur ist allerdings nicht
neu und nicht auf den 1. FC Köln
beschränkt. Das gilt ebenso für An-
hänger der anderen Klubs und

anderer Sportarten. Aber im Fuß-
ball ist diese Beziehung ganz
besonders ausgeprägt, gerade auch
im rheinischen Milieu. „Es ist der
Wahnsinn, wie eng der Zusammen-
halt zwischen dem Geißbockteam
und seinen Fans ist, auch über den
Tod hinaus. Hier will unser Bestat-
tungsunternehmen alles bieten,
was für einen würdevollen Abschied
notwendig und sinnvoll ist.“, erläu-
tert die agile und innovative Ge-
schäftsfrau. Als ganz besonderes
Highlight verfügt sie über den 1. FC
Köln Fan-Bus „Hennes op Tour“,
der beispielsweise für den Trans-
port von Trauergästen oder sogar
Trauerfeiern genutzt werden kann.
Insgesamt geht es ihr darum, nicht
isolierte Einzelstücke zu platzieren,
sondern sie zu einem kleinen Ge-
samtwerk moderner Bestattungs-
kultur zusammenzufügen. Der Be-
such der Sonderausstellung „Ab-
pfiff: Wenn der Fußball Trauer trägt“
und die Vorstellung des Fan-Busses
im Rahmen des Herseler Herbstes
am 17. September im Bestattungs-
haus Bovelet geben hier ganz neue
Sichtweisen und Anregungen.
Der gesunde Schlaf gehört ebenso
zum Leben wie der ewige Schlaf.
Deshalb denkt Yvonne Bovelet nicht
nur an die Verstorbenen, sondern
ebenso an die Lebenden. Sie prä-
sentiert in ihrem Möbelhaus eine
große Auswahl von modernen Sys-
temen zum Thema „gesunder
Schlaf“. Mittlerweile blickt der

Familienbetrieb auf eine lange Tra-
dition zurück und feiert im Novem-
ber sein 115-jähriges Jubiläum.
„Optimale Beratung und beste Pro-
duktqualität zeichnen uns seit der
Gründung aus. Schließlich liegt uns
das Wohl unserer Kunden ganz

besonders am Herzen“, weiß Yvon-
ne Bovelet. „Nur wer mit unserer
Beratung und unseren Angeboten
zufrieden ist, kommt wieder. Und
das ist eine unerlässliche Vorausset-
zung für die Zukunft unserer beiden
Fachgeschäfte.“ (WDK)
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„Schmerz, lass nach …!“
Aktivo sucht Probanden für Arthrose-Projekt -
Krankenkassen fördern die präventive Maßnahme

Individuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmo-Individuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmo-Individuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmo-Individuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmo-Individuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmo-
dernen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgrei-dernen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgrei-dernen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgrei-dernen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgrei-dernen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgrei-
che Reha- und Trainingsprogramme.che Reha- und Trainingsprogramme.che Reha- und Trainingsprogramme.che Reha- und Trainingsprogramme.che Reha- und Trainingsprogramme.

Markus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung der
Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Bei ersten An-
zeichen an Arthrose und Schmer-
zen an Knie, Hüfte, Schulter und
Wirbelsäule bietet das Gesund-
heitsstudio „Aktivo Training &
Reha“ in Alfter-Oedekoven ein ge-
nau auf die jeweiligen Bedürfnisse
zugeschnittenes Arthrose-Projekt.
„Wir wollen damit bei unseren
Kunden für eine spürbare Schmerz-
linderung sorgen und ihnen
möglichst Operationen ersparen“,

erläutert Inhaber und Präventions-
trainer Markus Dörmbach. „Unse-
re speziellen Maßnahmen wirken
sich positiv auf das tägliche Wohl-
befinden aus, gleichen falsche Be-
lastungshaltungen aus und lindern
Gelenkschmerzen. Dieses geziel-
te Training bietet einen Ausweg
aus dem ungesunden und unange-
nehmen Schmerzkreislauf“.
Das achtwöchige Arthrose-Projekt
umfasst ein Programm, das aus

erfreulich ist, dass die Teilnahme
an diesem Programm als präven-
tive Maßnahme von gesetzlichen
Krankenkassen gefördert wird.
Aktivo, das sich mittlerweile zu
einer der wichtigsten Gesund-
heitseinrichtungen in Alfter und
der Region entwickelt hat, ist für
solche und ähnliche Programme
aufgrund seiner Erfahrungen und
innovativen Konzepte sowie sei-
nes geschulten und hochqualifi-
zierten Personal prädestiniert.
Dabei konzentriert sich das Stu-
dio auf die Generation der soge-
nannten Bestager, die die indivi-
duelle Behandlung und persönli-
che Ansprache und Atmosphäre
zu schätzen wissen. „Unsere Pro-
gramme und Angebote schließen
ein Lücke zwischen Physiothera-
pie und Fitnessstudio,“ erläutert
Studioleiter Marcus Neumann.
„Das sehen auch viele Ärzte und
selbst einige Krankenkassen so,
die den Reha-Sport, den wir
mittlerweile in 27 Kursen pro Wo-
che durchführen, empfehlen.“
Am 4. und 5. September bietet
Aktivo kostenlose Info-Veranstal-
tungen zum Arthrose-Projekt und
zu seinem Gesamtangebot an.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen: www.aktivo-alfter.de
(WDK)

Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit
und Koordination zusammenge-
stellt ist. Es schließt eine intensi-
ve Betreuung durch Gelenkspezi-
alisten und die kostenfreie Nut-
zung weiterer Leistungen und An-
gebote des Studios ein. Besonders
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Finde Deine Balancen!
Yoga, Bewegung und Achtsamkeit bringen Körper und Geist ins Gleichgewicht -
Drei Jahre Balancen Yoga in Alfter

Yoga ermöglicht ein neues Erleben von Körper und Geist, ohne dassYoga ermöglicht ein neues Erleben von Körper und Geist, ohne dassYoga ermöglicht ein neues Erleben von Körper und Geist, ohne dassYoga ermöglicht ein neues Erleben von Körper und Geist, ohne dassYoga ermöglicht ein neues Erleben von Körper und Geist, ohne dass
der Spaß bei Nicole Riquier (vorn) und ihren Kursteilnehmer/innen zuder Spaß bei Nicole Riquier (vorn) und ihren Kursteilnehmer/innen zuder Spaß bei Nicole Riquier (vorn) und ihren Kursteilnehmer/innen zuder Spaß bei Nicole Riquier (vorn) und ihren Kursteilnehmer/innen zuder Spaß bei Nicole Riquier (vorn) und ihren Kursteilnehmer/innen zu
kurz kommt. kurz kommt. kurz kommt. kurz kommt. kurz kommt. (Foto: WDK)(Foto: WDK)(Foto: WDK)(Foto: WDK)(Foto: WDK)

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Stille herrscht im
lichten Bewegungsraum des Balan-
cen Studios für Yoga, Bewegung und
Entspannung. Die Teilnehmer/innen
des Balancen Yogakurses liegen ent-
spannt auf ihren Matten. „Spüre
deinen Körper... nimm deinen Atem
war... beobachte deine Emotionen
und Gedanken“. Nicole Riquier,
Gründerin des Balancen Studios, be-
ginnt ihre Yogaeinheit. „Der Einstieg
in eine Balancen Yogastunde ist acht-
sam und ruhig“, erläutert sie. „Aus
dem Alltag heraus dürfen die Teil-
nehmenden erst einmal ankommen.
Die Lenkung der Wahrnehmung auf
den Körper, die Atmung, die Emotio-
nen und den Geist hilft zunächst
einmal dabei zu entspannen“, be-
schreibt sie den Auftakt ihrer Stun-
den. Nach und nach kommen die
Teilnehmer/innen in Bewegung und
lassen Atmung und Bewegung
ineinanderfließen, zunächst sanft,
dann dynamisch. „Präsenz im eige-
nen Körper zu spüren, sowohl in der
Ruhe als auch in der kraftvollen Be-
wegung. Sich seines Körpers be-
wusst zu sein und dies in Verbin-
dung mit dem eigenen Atem, das
ist zunächst einmal gar nicht so
leicht“, erläutert Riquier. „Aber

der Körper lernt schnell!“ Viele
der Teilnehmenden kommen seit
mehreren Jahren regelmäßig zu
ihren Yogastunden und schätzen
die harmonisierende Wirkung.
Die Intensität der Balancen Yoga
Stunden hängt immer von der je-
weiligen Gruppe ab, denn die Al-
tersspanne ist groß. Neben Ange-
boten speziell für Teenies und Se-
nior/innen gibt es sanfte oder kraft-
volle Kurse für jedes Alter sowie
Fitness- und Achtsamkeitskurse.
Das Team der Balancen ist gewach-
sen. Neben Nicole Riquier (Diplom
Sportlehrerin, zertifizierte Yogaleh-
rerin Advanced IYGK, Judolehrerin
1. Dan) unterrichtet Maike Wilhelm,
(BA Soziale Arbeit, zertifizierte Yo-
galehrerin) das Yoga für Teenager
sowie den Kurs „Yin Yang Yoga“ und
hält Yin Yoga Workshops. Leon Riquier
(Gymnastiklehrer mit Reha-Lizenz,
Student der Osteopathie) leitet das
Fitnessangebot, welches auf die ge-
zielte Kräftigung des ganzen Kör-
pers ausgerichtet ist. Gertrud Hen-
nen (Diplompädagogin, Trainerin für
Achtsamkeit und systemisches Na-
tur Coaching) begleitet die Achtsam-
keitsangebote in der Natur sowie
Auszeiten im Wald und unterrichtet

Indian Balance. Antje Weihmann, (Er-
zieherin und Gestalttherapeutin)
nutzt den Beratungsraum der Ba-
lancen zur gestalttherapeutischen
Beratung. Derzeit suchen die Balan-
cen weitere qualifizierte, engagier-
te und motivierte Kursleiter/innen
(Yoga, Qi Gong, Entspannung etc.)
zur Erweiterung des Teams.
Für alle Interessierten öffnen die Ba-
lancen aus Anlass des dreijährigen
Bestehens vom 4. bis 8. September
täglich ihre Türen zwischen 10.30
und 12.30 Uhr sowie 15.30 und 17.30
Uhr. Es gibt Infos zum Angebot, Be-
ratung bei der Kurswahl und die
Möglichkeit, Kurse in der Praxis kos-
tenlos kennenzulernen. Terminver-
einbarungen und weitere Informati-
onen: www.balancen.eu
(WDK)
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend auf den Körper undNatürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend auf den Körper undNatürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend auf den Körper undNatürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend auf den Körper undNatürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend auf den Körper und
unterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerunterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerunterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerunterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerunterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Decker

Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens verbrin-
gen Menschen mit Schlafen. Dabei
fallen das Schlafverhalten und -be-
dürfnis sehr unterschiedlich aus:
manch einer kommt mit mehreren
kurzen Schlafintervallen zurecht, ein
anderer braucht eine lange Tief-
schlafphase. So oder so gilt für alle
Menschen, dass Schlaf ein aktiver
und kein passiver Prozess ist, um
den Körper zu regenerieren. Andre-
as Ruf, Geschäftsführer der Initiati-
ve Pro Massivholz (IPM), erklärt:
„Über den individuellen Schlaf-
rhythmus und die Schlafdauer hin-
aus gibt es eine Reihe von Fakto-
ren, die eine erholsame Nachtruhe
fördern. Ein gemütliches Massivholz-

bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-
sche Öle im Holz wirken beim Ein-
atmen beruhigend auf den Körper
und unterstützen diesen dabei, zur
Ruhe zu kommen. Die Inhaltsstoffe
im Holz besitzen darüber hinaus
eine antibakterielle Wirkung gegen
Viren und Keime. Die Krankmacher
haben auf offenporigen Massivholz-
flächen keine Chance zu überle-
ben, da das Holz die Feuchtigkeit
aus den Bakterien zieht und diese
damit zum Austrocknen bringt. Dies
trägt sodann auch zu einer schnel-
leren Genesung im Schlaf bei.
„Auch Allergiker können dank Mas-
sivholzmöbeln aufatmen, denn das
Holz besitzt außerdem eine anti-
statische Wirkung und zieht somit
keinen Staub oder Schmutz an“,
erklärt Ruf und fügt hinzu: „Gerade
Hausstauballergiker profitieren von
dieser besonderen Eigenschaft und
auch Putzmuffel haben es leichter
beim Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Langlebig-
keit und Robustheit aus, was
ebenso für Massivholzbetten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal
mit seinem gesamten Hausrat um-
gezogen ist. Denn beim wieder-
holten Zerlegen und Zusammen-
bauen von Massivholzmöbeln er-
geben sich keine Einbußen in de-
ren Stabilität“, so Ruf. Die Folge
sind eine hohe Lebensdauer sowie
lange Freude und Erholung im ei-
genen Massivholzbett. (IPM/RS)
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor

Es soll Menschen geben, die
Weihnachtsgeschenke erst Jah-
re später wiederfinden - zu gut
die Verstecke auf dem Dachbo-
den oder ganz hinten im Klei-
derschrank. Viele nutzen tat-
sächlich diese und ähnliche
Orte, um wertvollen Schmuck,
teure Uhren oder Bargeld im
Haus zu verbergen. Dass das
keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz ge-
nau kennt. Wertvolles Eigentum
gehört stattdessen an einen si-
cheren Aufbewahrungsort, gera-
de in den eigenen vier Wänden.
Hochwertige Tresore schützen
dabei nicht nur Wertgegenstände,

sondern ebenso wichtige Unter-
lagen und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines
Wertschranks plant, sollte ge-
nau hinschauen: Vermeintlich
preisgünstige Lösungen vermit-
teln ein trügerisches Gefühl der
Sicherheit, das nicht der Reali-
tät entspricht. Denn Profis kön-
nen Billig-Tresore oft spielend
leicht knacken. Mehr Vertrau-
en und Sicherheit vermitteln
Qualitätstresore, die von einem
unabhängigen Prüfinstitut zerti-
fiziert wurden. „Die Zertifizie-
rungsplaketten finden sich in der
Regel auf der Innenseite der Tre-
sortür“, erklärt Markus Hart-
mann, Vorstand des Vertriebs der
Hartmann Tresore AG. Zudem

sind im Vorfeld verschiedene
Fragen zu klären. Wie viel Platz
soll der Tresor bieten, wo soll
er im Haus platziert werden,
ist auch ein Feuerschutz ge-
wünscht? Diese und weitere
Fragen werden in einer persön-
lichen Beratung geklärt. Die Si-
cherheitseinstufung zum Bei-
spiel hat entscheidenden Ein-
fluss darauf, bis zu welchem Be-
trag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-
grierengrierengrierengrierengrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben
gängigen Doppelbartschlössern
mit zwei Schlüsseln sind Zah-
lenschlösser beliebt, die mit
einem vier- bis achtstelligen

Code geöffnet werden. Alterna-
tiv lässt sich der Zugang mit
dem persönlichen Fingerab-
druck regeln, dafür eignen sich
biometrische Verschlusssyste-
me. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt
es einen Überblick zu den ver-
schiedenen technischen Lösun-
gen und weitere Tipps rund um
den Kauf eines Wertschranks.
Der klassische Look eines Tre-
sors muss heute übrigens nicht
mehr sein. Möbeltresore lassen
sich unauffällig in Einbau-
schränke oder Sideboards in-
tegrieren. Alternativ sind auch
Möbel erhältlich, die den Wert-
schrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in
das Wohnumfeld einfügen. (djd)
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Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller: Energiesparmaßnahmen in Eigenregie durchführen
Wer dämmt, reduziert Energie-
verluste durch Dach, Wand und
Keller und kann damit steigen-
den Energiekosten aktiv entge-
genwirken. Eine Dämmung aus
Mineralwolle etwa - also aus Glas-
wolle oder Steinwolle - senkt den
Energieverbrauch und die damit
verbundenen Kosten eines Gebäu-
des bei gleichzeitig verbessertem
Schall- und Brandschutz. Die ei-
genen vier Wände können Heim-
werkerinnen und Heimwerker mit

einfachen Maßnahmen auch in
Eigenregie dämmen.
Dachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu den
wichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und
Zweifamilienhäusern geht über
das Dach verloren. Die Dämmung
des Daches gehört damit zu den
wichtigsten Maßnahmen, um En-
ergieverbrauch und Kosten zu re-
duzieren und zugleich den Wohn-
komfort nachhaltig und klima-
freundlich zu steigern. Je nach

baulichem und energetischem
Zustand kann so der Heizwärme-
bedarf des Hauses um bis zu 35
Prozent gesenkt werden. Soll der
Dachraum bewohnt und beheizt
werden, kann man die Dachflä-
chen durch eine Zwischensparren-
dämmung mit Mineralwolle in Ei-
genregie dämmen. Mehr Infos und
praktische Tipps gibt es
beispielsweise unter www.der-
daemmstoff.de. Die Arbeiten er-
folgen im Innenraum, das wetter-
schützende Dach und die Dach-
ziegel bleiben unberührt. Weil die
Dämmung zwischen den Sparren
liegt, lässt sich der Dachraum gut
zum Wohnen nutzen. Da sich Mi-
neralwolle direkt ins sogenannte
Gefach klemmen lässt, ist der
nicht brennbare Dämmstoff samt
Anbringung einer Dampfbremsfo-
lie, die vor Feuchtigkeit schützt,
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die
Kombination mit einer Unterspar-
rendämmung sinnvoll sein.

Decken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und Leitungen
selbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung
befinden sich die wichtigen Decken
im obersten und untersten Geschoss.
Das sind in der Regel im Dach die
oberste Geschossdecke und im Kel-
ler die Kellerdecke, kurzum der Über-
gang von beheizten zu unbeheizten
Räumen. Die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke mit Mineralwol-
le ist die schnellste, einfachste
Dämmmethode im Dachraum, sie ist
besonders wirtschaftlich und kann
in Eigenleistung durchgeführt wer-
den. Über einen unbeheizten und
ungedämmten Keller wiederum ge-
hen bis zu zehn Prozent der Heizwär-
meenergie eines Hauses verloren,
wodurch der Wohnkomfort im Erd-
geschoss ebenfalls beeinträchtigt
wird. Auch die Decke des unbeheiz-
ten Kellers lässt sich einfach und
erschwinglich selbst dämmen. Wei-
tere „Dämmkandidaten“ sind Hei-
zungsrohre und Warmwasserleitun-
gen. (djd)

Eine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die
damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-
tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-
gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten
Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die Ab-
hängigkeit von ausländischen En-
ergielieferanten reduzieren. Zen-
traler Bestandteil der Wärmewen-
de soll die Wärmepumpentechno-
logie sein. Ziel sind sechs Millio-
nen Wärmepumpen bis 2030. In
vielen Neubauten ist die Wärme-
pumpe bereits Standard. Auch im
Baubestand kann eine ineffizien-
te Gas- oder Ölheizung bei Vor-
liegen bestimmter Voraussetzun-
gen durch eine Wärmepumpe er-
setzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
ist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepumpen,
die heute installiert werden, sind
Luft-Wasser-Wärmepumpen. Sie
gewinnen die Wärme für zu Hause

fast komplett aus der Umgebungs-
luft, und das zu jeder Jahreszeit.
Nur an wenigen Tagen schaltet
sich ein Heizstab dazu. Dieser wird
mit Strom betrieben, ebenso wie
der Kältekreis durch den Kom-
pressor der Wärmepumpe. Nutzt
man dafür Ökostrom, heizt man
zu 100 Prozent klimaneutral. Der
Haken an der Sache: Wird eine
alte Öl- oder Gasheizung gegen
eine ressourcenschonende Wär-
mepumpe ausgetauscht, fällt
schnell eine fünfstellige Investiti-
onssumme an. Die finanziell leich-
ter stemmbare Alternative kann
die langfristige Pacht einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleisterdienstleisterdienstleisterdienstleisterdienstleister unterstützt Haus- unterstützt Haus- unterstützt Haus- unterstützt Haus- unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister

EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an. Damit sollen Pri-
vathaushalte beim klimafreund-
lichen Umbau ihrer Wärmever-
sorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen
für eine vertraglich festgelegte
Zeit von 15 Jahren ein monatli-
ches, festes Entgelt über den
gesamten Vertragszeitraum.
Enthalten sind die Planung und
der Einbau der Luft-Wasser-
Wärmepumpe sowie die Entsor-
gung der alten Heizung. Ergänzt
werden kann der Pachtvertrag
um einen Servicevertrag für
Wartungen und Reparaturen
und um ein grünes Strompro-
dukt. „Der Energiedienstleister
übernimmt auch die Beantra-
gung öffentlicher Fördermittel,
denn der Staat unterstützt die

Anschaffung einer Wärmepum-
pe großzügig“, sagt EWE-Wär-
meexperte Pascal Zug. Voraus-
setzung für den optimalen Be-
trieb der Technik sei ein gut
gedämmtes Haus mit geeigne-
ten Heizkörpern oder einer Fuß-
bodenheizung. Die Luft-Wasser-
Wärmepumpe kann auch mit ei-
ner Solarthermieanlage zur Un-
terstützung der Warmwasserer-
wärmung oder einer Photovol-
taikanlage zur Stromerzeugung
kombiniert werden. Damit kön-
nen die Energiekosten weiter
gesenkt und die Umwelt ent-
sprechend geschont werden.
Der Energiedienstleister über-
nimmt für integrierte Photovol-
taikanlagen den kompletten
Service, von der Beratung über
die gemeinsame Planung bis
zur Installation. (djd)
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Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662456

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Fähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHG
Provinzialstr. 33-35, 53859 Niederkassel (Mondorf), 0228/450010

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Montag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. September
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Mittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Donnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die
Sterbesakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche
Klinik für Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen im Rhein-Sieg-
Kreis ein, mit ihnen in den Dialog
zu treten. Insgesamt sind in der
zweiten Jahreshälfte sieben Vor-
tragsveranstaltungen im Kreisge-
biet geplant. Im Fokus stehen das
klimafreundliche Heizen, Photo-
voltaik und Stecker-PV sowie die
energetische Gebäudesanierung.
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der Zu-
kunft seiner Immobilie beschäfti-
gen. Und dabei kommen Fragen
auf: Alle reden über die Wärme-
pumpe - passt sie überhaupt zu
meinem Haus? Eignet sich mein
Dach für eine Solaranlage - und
was passiert mit dem erzeugten
Solarstrom? Das ganze Haus däm-
men?! - oder gibt es auch Einzel-
maßnahmen? Was macht bei den
Fenstern Sinn - Doppel- oder Drei-
fachverglasung? Und wie sieht es

überhaupt mit einer Förderung
aus?
„Die letzten Wochen und Monate
haben uns deutlich gezeigt, wel-
che Themen Immobilienbesitze-
rinnen und -besitzer beschäfti-
gen“, berichtet Geschäftsführer
Thorsten Schmidt aus dem Alltag
der Energieagentur Rhein-Sieg.
„Die Klassiker sind - wie könnte
es aktuell anders sein - Heizungs-
tausch und Photovoltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die Mög-
lichkeiten und bereitet einen gut
für weitere Gespräche mit Hand-
werksbetrieben vor.“
Auf die aktuell hohe Nachfrage
zur Energieberatung hat die Ver-
braucherzentrale NRW mit einem

breiten Online-Angebot reagiert.
Doch nachdem nicht jeder Bürger
die Möglichkeit oder das Interes-
se an Online-Seminaren hat,
möchten die Energieagentur
Rhein-Sieg und die Verbraucher-
zentrale NRW mit den Bürgern
vor Ort in den Dialog treten.
„Daher unsere herzliche Einla-
dung an die Bürgerinnen und
Bürger, die Veranstaltungen zu
besuchen und sich entsprechend
zu informieren.“

In den linksrheinischen Kommu-
nen sind folgende Veranstaltun-
gen geplant:
Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September in Koo-
peration mit der VHS Bornheim/
Alfter: Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?
Beginn ist um 18 Uhr. Die Teilnah-
me ist sowohl in Präsenz als auch
online möglich (hybrid). Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum
10. September unter

www.vhs-bornheim-alfter.de. Bit-
te die Kursnummer 10402 aus-
wählen. Veranstaltungsort für die
Präsenz-Teilnehmer:
VHS Bornheim, Schulungsraum 4,
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim.

Dienstag, 19. September: Photo-Dienstag, 19. September: Photo-Dienstag, 19. September: Photo-Dienstag, 19. September: Photo-Dienstag, 19. September: Photo-
voltaik - vom Steckersolargerätvoltaik - vom Steckersolargerätvoltaik - vom Steckersolargerätvoltaik - vom Steckersolargerätvoltaik - vom Steckersolargerät
bis zur großen Dachanlagebis zur großen Dachanlagebis zur großen Dachanlagebis zur großen Dachanlagebis zur großen Dachanlage. Be-
ginn ist um 18 Uhr, der Veran-
staltungsort ist der Ratssaal im
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall
6 in 53359 Rheinbach. Aufgrund
von begrenzter Platzkapazitäten
wird um vorherige Anmeldung un-
ter info@energieagentur-rsk.de
gebeten.
Es referieren die Energieexperten
der Verbraucherzentrale NRW.
Beide Veranstaltungen sind
kostenfrei.
Alle Infos zu den einzelnen Terminen
finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Europäische Mobilitätswoche
Radaktionstag am Do., 21.09.2023 von 10-17 Uhr rund ums Rathaus

Verlängerung Baustelle
Raiffeisenstraße,
Witterschlick bis Fr.,
15.09.2023

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter 

Wilhelm (Willi) Schnitzler

* 16.04.1940                  † 09.08.2023

Er war seit 1966 als Baukontrolleur für das Wasserwerk des 
Amtes Duisdorf tätig und mit der Gründung der Gemeinde 
Alfter 1969 einer der Kollegen der ersten Stunde. Als Was-
serwerker war er ein bekannter Ansprechpartner und auf-
grund seines Fachwissens ein geschätzter Kollege. Keine 
Leitung, kein Schieber, kein Abzweiger, der ihm unbekannt 
gewesen wäre. Zu seinem Aufgabengebiet gehörten die 
Unterhaltung und Sanierung des Kanalsystems sowie die 
Überwachung der einzelnen Hausanschlüsse. 32 Jahre lang 
hat er sich in vorbildlicher Weise in den Dienst der Gemeinde 
Alfter gestellt.   

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Dr. Rolf Schumacher  Gerhard Stumpf
Bürgermeister   Personalrat

Alfter, im August 2023

Banner EMW 2023Banner EMW 2023Banner EMW 2023Banner EMW 2023Banner EMW 2023

Seien Sie dabei, wenn es um nach-
haltige Mobilität in der Gemeinde
Alfter geht. Die Europäische Mobili-
tätswoche macht nachhaltige Mobi-
lität vor Ort erlebbar, informiert über
aktuelle Angebote und neue Innova-
tionen und zeigt, dass es auch Spaß
machen kann, klimafreundlich
unterwegs zu sein. Die Gemeinde
Alfter beteiligt sich an dem Projekt
der Europäischen Kommission zum
zweiten Mal. Am Rathaus gibt es
zahlreiche Angebote rund um das
Fahrrad. Ob Hilfestellung bei der Fahr-
radreparatur oder ein Test der RVK
e-Bikes - für Jeden ist etwas dabei.
Und wer noch ein altes oder defek-
tes Fahrrad im Keller oder in der
Garage hat, kann es einfach vor Ort
spenden und unterstützt damit die
Arbeit mit Jugendlichen im Bike-
House Bonn (Caritas). Machen Sie
mit! Weitere Informationen gibt es
unter www.mobilitaetswoche.eu
10 bis 17 Uhr, Selbstreparatur mit
dem Repair Café Alfter: Defekte
Fahrräder können unter professio-
neller Anleitung selbst repariert
werden. (Spezial)Werkzeuge sind

vor Ort vorhanden. Ersatzteile kön-
nen käuflich erworben werden.
www.repaircafe-alfter.de
10 bis 17 Uhr, Infostand und Par-
cours RVK e-Bike: Mit den RVK
e-Bikes kann die gesamte

Rhein-Voreifel-Region entdeckt
werden. Am Infostand gibt es In-
fos und Tipps rund um die Bu-
chung mit der App „nextbike by
TIER“. RVK e-Bikes zum Auspro-
bieren auf einem Parcours sind

vorhanden. www.rvk.de
10 bis 17 Uhr Spendenaktion für
das Bike-House Bonn (Caritas):
Altfahrräder können kostenfrei
abgegeben werden.
www.bike-house-bonn.de

Das Straßenverkehrsamt des
Rhein-Sieg-Kreises informiert:
Noch bis zum Fr., 15.09.2023
werden im Auftrag der Gemein-
de Alfter Kanalarbeiten auf der
Raiffeisenstraße zwischen der
Einmündung B56 und der Ein-
mündung Ramelshovener Stra-
ße durchgeführt. Alle betroffe-
nen Gewerbebetriebe werden
durch die Baufirma Strabag AG
vollumfänglich über die Maß-
nahme informiert und auch die
Anbindung der Gewerbebetrie-
be während der Baumaßnahme
soll so gut wie möglich beste-
hen bleiben. Die Maßnahme
kann nur unter Vollsperrung
durchgeführt werden. Eine ent-
sprechende Umleitung wird

eingerichtet und führt über die
Euskirchener Straße - B56 -, die
Hauptstraße - L113 - zurück auf
die Raiffeisenstraße.
Die Durchfahrt über die Ramels-
hovener Straße ist weiterhin
nicht möglich. Das Straßenver-
kehrsamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses und die Gemeinde Alfter bit-
ten für diese Beeinträchtigun-
gen, besonders für die Gewer-
betreibenden der Raiffeisen-
straße um Verständnis.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Der Buschkauler Weg
(Zugang über Neustraße) ist ab
Fr., 25.08.2023 für die Dauer von
mind. 4 Wochen aufgrund der
Verlegung einer Wasserleitung
gesperrt.
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Azubis gesucht! Ausbildungsmesse in Rheinbach
am Sa., 9. September 2023

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Alles auf einen Blick

Am Sa., dem 9. September 2023
findet von 10 bis 15 Uhr die
Rheinbacher Ausbildungsmesse
auf dem Alliance-Messegelände
(Marie-Curie-Straße 6, 53359
Rheinbach) statt. Die Ausbildungs-

messe bietet Informationen zu
rund 200 Berufsbildern. Schüler-
innen und Schüler können in Ge-
sprächen mit den Ausstellern er-
fahren, welche Qualifikationen
für eine Ausbildung erforderlich

ist. In Vorträgen und Workshops
gibt es zudem Tipps zum Thema
Bewerbung. In kürzester Zeit
haben sich mehr als 110 Aus-
stel ler angemeldet, darunter
zahlreiche Unternehmen und

Institutionen aus den benach-
barten Kommunen. Eine Ge-
samtübersicht der Aussteller
sowie weitere Informationen
gibt es auf der Website:
www.rheinbacherausbildungsmesse.de

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch
keine Sprechzeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr
sowie 14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia Gerhardi,
Tel: 0228/6484-168
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere

Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderungen
der Bankverbindung 14 Tage vor
dem Fälligkeitstermin einreichen.
KreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltung
Nebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle Rheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
Versorgungsamt, Abgabe von Führer-
scheinen bei vorübergehendem Fahr-
verbot. Weitere Infos und Terminver-
einbarungen unter 02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548

Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-
Oedekoven:jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16 Uhr,
Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a,
Termine unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Kreises,
Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heusler,
Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308

Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst und
DrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Taybe
Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander
E-Mail: Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
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Tel.: 02241/13-3161
(Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter,
Jakob-Reuter-Str. 20,
Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,

Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf,
Am Junker 10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven,
Bendenweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg,
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,

am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst,
Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,

Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthä-
us Alfter Hertersplatz 14,
53347 Alfter Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18 Uhr,
Fr.14.30 - 18 Uhr,
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

  

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Kernbuche. Auch in 
anderen Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

 

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 30.September 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER

SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.002 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Cyberkriminellen
das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im
berufsbegleitenden Fernstudium

CybCybCybCybCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-ercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-ercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-ercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-ercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-
den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt.den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt.den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt.den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt.den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwickelt.
In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercri-In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercri-In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercri-In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercri-In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte, Cybercri-
me aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockme aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockme aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockme aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstockme aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr einer
Studie zufolge auf Platz eins, in
Deutschland rangiert das Thema auf
dem zweiten Rang hinter der Be-
triebsunterbrechung - die wiederum
nicht selten Folge eines Hackeran-
griffs ist. Umso gefragter sind Cy-
bercrime-Expertinnen und -Exper-
ten, ihre Berufsaussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudien-
anbieter der Hochschule Wismar,
werden bereits seit 2014 IT-Spezi-
alisten zur Bekämpfung von Cy-
bercrime ausgebildet. „IT-Sicher-
heit und Forensik“ heißen die be-
rufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, wel-
che die Hochschule in enger Zu-
sammenarbeit mit Behörden und

Unternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer wür-
den sich nur wenige Unternehmen
mit effizienten Sicherheitssyste-
men gegen Cyberattacken weh-
ren: „Die meisten Angriffe werden
deshalb - wenn überhaupt - nur
zufällig entdeckt“. Alle Infos zu den
Fernstudiengängen gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
en Hackeren Hackeren Hackeren Hackeren Hacker
Rund 300 IT-Forensiker und Sicher-
heitsexperten haben bereits ihren
staatlichen Hochschulabschluss ge-
macht. Insbesondere für IT-Fach-
kräfte bietet das Fernstudium die
Möglichkeit, sich neben dem Be-
ruf praxisnah und wissenschafts-
basiert spezifisches Fachwissen an-
zueignen. Die angehenden IT-Si-
cherheitsexperten setzen sich vor
allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander: Dem
Datendiebstahl von Smartphones
und Tablets, dem Hacken persönli-
cher Profile in sozialen Netzwer-
ken oder dem Lahmlegen von
Rechnernetzen. Zusätzlich stehen
kriminaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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